
B 27 Ortsumfahrung Jestetten

Ziele der MaßnahmeZahlen und Fakten

Die B 27 beginnt an der Staatsgrenze Deutschland-Schweiz mit dem Anschluss an die Kantonalstraße 4 und 

führt im Planbereich über deutsches Gebiet bis zur Staatsgrenze südwestlich von Neuhausen (CH). Die Straße 

stellt für die Schweiz eine wichtige Transitverbindung dar. Daraus resultiert eine hohe Verkehrsbelastung der 

Ortsdurchfahrt. Die angeschlossene L 163 verbindet die B 27 mit dem südbadischen Straßennetz. Die B 27 ist im 

Streckenabschnitt mit Ausnahme von Jestetten frei von Ortsdurchfahrten. Die Ortsdurchfahrt Jestetten ist 

gekennzeichnet durch die hohe Verkehrsbelastung, fehlende Linksabbiegspuren und schlechte Sichtverhältnisse. 

Verkehrsverlagernde/-entlastende Veränderungen im Straßennetz sind weder auf  Schweizer noch auf  deutscher 

Seite absehbar.

Anschlussbereich B 33/ B 523

Ortslage:

Gemeinden Jestetten und Lottstetten

Planungsstand: 

Vorplanung 

Bauherr und Eigentümer:

Bundesrepublik Deutschland

Planung:

Regierungspräsidium Freiburg mit Ingenieurbüros

Baukosten:

26,4 Mio. Euro (Bundesverkehrswegeplan 2030)

Ausgangslage

• Verkehrliche Entlastung der 

Ortsdurchfahrt

• Sicherstellung des Verkehrsflusses auf  der 

B 27

• Erhöhung der Verkehrssicherheit


